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VS-Neubau: Siegerprojekt aus Wien
Heizkostenzuschuss
Die Oö. Landesregierung hat mit
Dezember 2008 die Gewährung
eines Heizkostenzuschusses be-
schlossen.
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Aktuelles aus der Bauabteilung
Bauvorhaben - Unterlagen
Bauverhandlungstermine
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Zeckenschutzimpfung 2009
Teil-, und Auffrischungsimpfung
Anmeldung, Termin, Kosten
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650-Jahr-Feier
Bemerkungen und Infos von
Prof. Mag. Hans Wimmer
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Mimusbühne Waldhausen
Scapins Streiche in 3 Akten
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Liebe Waldhausenerinnen !
Liebe Waldhausener !
Liebe Jugend !

Das Jahr 2009 ist bereits wieder voll
im Gange und der Monat Jänner schon
wieder vorüber. Ich wünsche uns allen,
dass 2009 ein gutes Jahr wird, in jeder
Hinsicht. Wenn man die Medien so
verfolgt, sieht es zur Zeit diesbezüglich
nicht sehr rosig aus. Fast täglich gibt
es Meldungen von Kurzarbeit und
Kündigungen. Die Autoindustrie ist da-
von am meisten betroffen. Wir hoffen,
dass alle Maßnahmen die getroffen
werden, wieder dazu beitragen, die
Wirtschaft in Schwung zu bringen.

Eröffnung
Blumengeschäft „Floristik Petra„
Am 02. Jänner 2009 eröffnete neben
dem UNImarkt im Schmatzhaus Frau
Petra Aigner ihr Blumengeschäft. Ich
gratuliere sehr herzlich und wünsche
viel Erfolg !

Friedhofserweiterung
Einsegnungshalle
Die Baustelle wurde aufgrund des er-
neuten Wintereinbruchs eingestellt.
Die Einweihung der Einsegnungshalle
ist für Samstag, den 16. Mai 2009 um
14:00 Uhr mit LR Josef Ackerl vorge-
sehen. Die Friedhofserweiterung soll
am 01. November 2009 feierlich abge-
schlossen werden.

Parkplätze – Kötsdorfer Garten
Der Materialabtrag ist abgeschlossen.
Der Unterbau wurde eingebracht. Die
Baustelle wurde eingestellt.

WG Sattlgai
Wurde am 03. Februar 2009 wasser-
rechtlich verhandelt und wird im Herbst
gebaut.

Neujahrsempfang – Vereinsobleute
Am 04. Jänner 2009 wurden wieder alle

Bgm. Franz Schaumüller

“Ich wünsche uns allen
das 2009 trotz

Finanz- und Wirtschaftskrise
ein gutes Jahr wird.”

Herausgeber & Impressum

GemeindeNachrichten
der Marktgemeinde Waldhausen i. Strdg.

Markt 14, 4391 Waldhausen

Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Franz Schaumüller

Redaktion und Gestaltung,
Werbeeinschaltungen:

Martin Hofstetter
Tel.: 07260.4505 DW 13

martin.hofstetter@waldhausen.ooe.gv.at

Druck:
Druckerei Haider Schönau

Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe:

Montag, 23. März 2009

eite 02

Bgm. Schaumüller mit
 Meisterfloristin Petra Aigner

zum Neujahrsempfang eingeladen. Ein
herzliches Dankeschön den Vereinsob-
leuten für die geleistete Arbeit im
abgelaufenen Jahr. Verbunden mit dem
Ersuchen im heurigen Jahr die Ver-
einsarbeit in gewohnter Weise zu
intensivieren. Nicht zuletzt, weil vom
10.– 12. Juli 2009  das Fest 650 Jahre
Markt Waldhausen abgehalten wird.
Bitte alle Vereine um die Bereitschaft
zur Mitarbeit. Nach einem gemein-
samen Mittagessen ließ man den Tag
gemütlich ausklingen.

Volksschulneubau
Es wurde ein Architekturwettbewerb
ausgeschrieben. In der Jurysitzung am
12. Dezember 2008 wurde aus 10
Projekten das  Siegerprojekt ermittelt.
Dem Projekt der Architekten DI Chris-
toph Karl und Mag. Bremhorst aus
Wien wurde mehrheitlich der 1. Preis
zugesprochen (6:3). Vom 22.12.2008
bis 10.01.2009 wurden die Projekte zur
Ansicht im Sitzungssaal ausgestellt.
VS-Dir. Franz Reiter befasste sich in
einer Lehrerkonferenz auch mit dem
Thema Neubau und unterbreitete hier-
zu Vorschläge. In der Zwischenzeit be-
kennen sich auch die restlichen Jury-
mitglider zum Siegerprojekt (ÖVP und
WBL). Am 29.Jänner 2009 fand dies-
bezüglich ein Koordinationsgespräch
mit den Architekten Dr. DI Scheutz, DI
Karl, DI Leindecker (Musikschule),
Gemeinde und VS-Dir. Reiter statt. Ein
nächstes Gespräch mit dem selben
Personenkreis als auch Verkehrs-
planer findet am 18.02.2009 statt. In
der Zwischenzeit werden von der Ge-
meinde die Umwidmungsverfahren
eingeleitet.

650 Jahre  Markt Waldhausen
Die Vorbereitungen zu den bevorste-
henden Festlichkeiten laufen. Es gibt
laufend Gespräche mit den Vereins-
obleuten. Herr Ing. Franz Leitner ist
Ansprechpatner von Seite der Ge-
meinde. Der erste Abend zum Thema
wird am 24. März 2009 um 19:30 Uhr
im GH Schauer von Prof. Mag. Hans
Wimmer abgehalten. Die nächste Be-
sprechung wird es am 03. März 2009
geben.

WG Hasenberg
Die Vorbereitungen sind beinahe abge-
schlossen. Wie bei einer Besprechung
mit DI Kurz bekannt wurde, sind rund
4,6 km an Leitungen notwendig.

TITELFOTO

Das Titelfoto zeigt die Entwürfe des VS-Pro-
jektes neu (Siegerprojekt). In einer Jurysit-
zung wurde dem Projekt der Architekten DI
Karl und Mag. Bremhorst aus Wien der Zu-
schlag gegeben.
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Parken – Zieglerlandesstraße
Mein Ersuchen an alle Tagesparker,
ihre Autos nicht unbedingt in diesem
Bereich abzustellen.

UNION - Sportanlage
Der Entwurf liegt seit 14. Jänner 2009
zur Prüfung nach dem Kostendämp-
fungserlass. Es wurde vorbesprochen,
dass die Prüfung demnächst durchge-
führt wird. Nach Eintreffen der Unter-
lagen am Gemeindeamt, werden wei-
tere Gespräche mit LR Ackerl geführt.
Diese Vorgangsweise wurde beim letz-
ten Gespräch vereinbart.

Sanierung Kläranlage
Die Ausschreibungen hierzu wurden
erledigt. Die Anbotseröffnung erfolgt am
11. März 2009. Wenn alles klappt, wird
noch heuer mit dem Umbau begonnen.

Straßenbezeichnug
„Hader Riedl„
Alle Waldhausener/innen sind einge-
laden, für das Bauland am “Hader
Riedl” eine mögliche Straßenbezeich-
nung vorzuschlagen. Empfehlungen
können bis 10. März 2009 am Markt-
gemeindeamt per E-Mail, telefonisch
oder schriftlich abgegeben werden.

Deponie für Erdaushub
Die Marktgemeinde Waldhausen sucht
einen Standort für eine Erdaushub-
deponie. Alle Grundeigentümer, welche
eine für diese Zwecke geeignete Fläche
besitzen und zur Verwendung als
Deponie bereit sind, werden ersucht
sich am Gemeindeamt zu melden.
Voraussetzungen sind gute Erreich-
barkeit und kein Gerinne im Schütt-
bereich.

Vandalismus
Leider musste in letzter Zeit immer
wieder festgestellt werden, dass der
Vandalismus (Aussichtswarte, Bade-
see) zunimmt. Mein Appell an die El-
tern, die Jugendlichen davon in Kennt-
nis zu setzen, dass es sich dabei kei-
nesfalls um einen Kavaliersdelikt
handelt. Ich weise darauf hin, dass
Vandalakte zur Anzeige gebracht
werden und ersuche eindringlich um
Rücksichtnahme auf fremdes Eigen-
tum.

Euer Bürgermeister

Franz Schaumüller

Aus dem Gemeinderat - Sitzung vom 02.02.2009

Top 1 Energieregion – Präsentation der Studienergebnisse
Herr DI Ramerstorfer (Mitarbeiter ZT-Büro Dr. DI Lettner), der die Entwicklung
der Energieregion Strudengau fachlich und organisatorisch betreut, präsen-
tierte dem Gemeinderat die Ergebnisse der Fragebogenaktion bezüglich
Energiedaten in der Gemeinde. Weiters wurden auch Zukunftsperspektiven für
eine klimafreundliche Entwicklung der Marktgemeinde Waldhausen aufgezeigt.
Der Gemeinderat soll diesbezüglich Planungskorrekturen einbringen.
Gleichzeitig verstärkte sich die Energieregion Strudengau GmbH mit einem
Fachmann. Herr Mag. Josef Reisinger ist neuer hauptamtlicher Mitarbeiter und
wird einen wesentlichen Teil seiner Arbeit der laufenden Projektarbeit widmen.
Die Präsentation der Ergebnisse der Energieregion im Gemeinderat war eine
Art Zwischenbericht und bedeutet, dass die Projektarbeit weiter intensiv be-
trieben wird.
Ziel der Fragebogenaktion war und ist es, die Erkenntnisse die gewonnen wur-
den bestmöglich umzusetzen, um den Energieverbrauch in der gesamten
Region zu optimieren. In Waldhausen haben rund 10 % der Hausbesitzer ihre
Fragebögen gewissenhaft ausgefüllt und eine Auswertung erhalten. Nun geht
es darum zu überlegen, wie eine Umsetzung der angeregten Energiespar-
maßnahmen (Isolierungen, Fenstertausch, ...) durchgeführt und finanziert
werden können. Für Fragen dazu, ist sicherlich Mag. Reisinger ein kompetenter
Ansprechpatner, der das Know-how (Entwicklungsarbeit), für unsere Anliegen
nutzbar machen kann. Wenden Sie sich daher mit Fragen im Zusammenhang
mir ihrer Energieauswertung, aber auch mit allen übrigen Energiethemen an:
Mag. Josef Reisinger Tel: 07264 / 4555-21

Mobil: 0664 / 2506653
E-mail: josef.reisinger@energieregion.org

Top 2-5 Flächenwidmungsplanänderungen
Wurden im Gemeinderat einstimmig beschlossen.
Top 5 Bebauungsplan Klostersteig 2 – Änderung
Der Gemeinderat hat sich nochmals mit dem Bebauungsplan Klostersteig
befassen müssen. Es gab Einwände von Seiten des Landes OÖ. Die Vor-
schläge wurden eingearbeitet und mit einer Gegenstimme beschlossen.
Top 6 Grundstücke 144/1 und 150/1

Einleitung Umwidmungsverfahren
Die Grundstücke 144/1 und 150/1 sind im Flächenwidmungsplan als Grünland
bzw. als Parkfläche genutzt. Für die künftige Nutzung als Schulareal bzw. für
Sportplatz, Kindergarten, Förderzentrum und Fernwärme sind die Widmungen
zu ändern, bzw. ist das Verfahren einzuleiten.
Top 7 Rosenmayer Gerhard

Antrag auf Flächenwidmungsplanänderung
Es sollen 4 Parzellen geschaffen werden. Der Bauausschuss schlägt die
Einleitung des Umwidmungsverfahren vor.
Top 8  Grundabtretungen Siedlungsstraße Langenbach
Die Grundabtretungsprotokolle und der Vermessungsplan sind zu beschließen.
Top 9  BA 07 (Kanalisierung) - Fördervertrag
Die Kosten für die Kanalsanierung belaufen sich auf EUR 750.000,00. Der
Fördervertrag liegt vor und ist zu beschließen.
Top 10 Prüfbericht zum Nachtragsvoranschlag 2008
Der Gemeinderat nimmt den Prüfbericht zum Nachtragsvoranschlag zur
Kenntnis.
Top 11 KG-Gründung
In der Dezember-Sitzung wurde bereits der Grundsatzbeschluss zur KG–
Gründung gefasst. Die Umfeldbedingungen wurden damals ausgeklammert.
In dieser Sitzung wurde lange diskutiert und schlussendlich mehrheitlich be-
schlossen. Die KG-Gründung ist nicht nur für die Musikschule notwendig,
sondern wird auch für den Volkschulneubau benötigt. Die Gründung ist bereits
erfolgt. Die weiteren Schritte werden vorbereitet und in der nächsten Ge-
meinderatsitzung beschlossen.



+++ Wichtige Termine +++ Wichtige Termine +++
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Themenschwerpunkt
Blindtext für späteren Text

Heizkostenzuschuss
Aktion 2008 / 2009
Die OÖ Landesregierung hat die Ge-
währung eines Heizkostenzuschusses
an sozial bedürftige Personen für die
Heizperiode 2008/2009 beschlossen.
Dieser Regierungsbeschluss sieht für
die Zuerkennung des Heizkostenzu-
schusses folgende Richtlinien vor:
Alleinstehende Personen:
EUR            772,40

Ehepaar / Lebensgemeinschaft:
EUR         1.158,08

Zuschuss je Kind:
EUR            110,02

Der Zuschuss beträgt EUR 350,00 oder
EUR 175,00 (ist von der Höhe des Netto-
Einkommens aller tatsächlich im Haus-
halt lebenden Personen abhängig).
Bezieher/innen des  “Zuschusses zu
den Energiekosten”, welcher vom
Bund (Pensionsversicherungsanstalt)
ausbezahlt wird, erhalten lediglich den
Differenzbetrag in der sich jeweils
ergebenden Höhe ausbezahlt.
Es muss sich bei der Wohnung um den
Hauptwohnsitz handeln. Weiters
muss ein eigener Haushalt (abge-
schlossene Wohneinheit: Küche,
Wohn-, Schlafraum, Sanitäreinheit)
vorliegen.
Pro Haushalt kann nur ein Heizko-
stenzuschuss beantragt werden bzw.
wird nur jenen Personen gewährt, die
auch tatsächlich für die Heizkosten
aufzukommen haben.
Wird mit eigenem Heizmaterial geheizt
(Holz, Hackschnitzel ....) wird kein
Heizkostenzuschuss gewährt.

MITZUBRINGEN SIND:
Einkommensnachweise
aus 2008;

Pensionen:
Abschnitte aus August 2008
und November 2008;
Gegebenenfalls Übergabevertrag,
Einheitswertbescheid;

Antragstellung ist bis
einschließlich 15. April 2009
am Marktgemeindeamt Waldhausen
möglich. Anträge liegen am Markt-
gemeindeamt auf oder können unter
www.land-oberoesterreich.gv.at
heruntergeladen werden.
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Bürgerservice

SVA der Bauern
Pensionssprechtage
Die Sprechtage in Pensions- und Bei-
tragsangelegenheiten finden jeden
ersten Mittwoch in der Bezirksbau-
ernkammer Perg von 08:00-12:00 Uhr
statt. Nachstehend die Termine für das
1. HJ 2009:
04.03.2009 06.05.2009
01.04.2009 03.06.2009

PVA für Arbeiter und Angestellte
Pensionssprechtage
Die Sprechtage finden im Gebäude der
Gebietskrankenkasse, 4320 Perg statt.
Termine für das 1. HJ 2009:
02.03.2009 04.05.2009
16.03.2009 18.05.2009
06.04.2009 15.06.2009
20.04.2009
Terminvereinbarung erforderlich!
Tel: 05 / 7807 2739 00

Arbeiterkammer Perg
Sozialsprechtage
Die Sprechtage finden im Gebäude der
Arbeiterkammer, 4320 Perg statt.
Termine für das 1. HJ 2009:
13.03.2009 15.05.2009
10.04.2009 19.06.2009
Zu folgenden Themen wird beraten:
- Pensionsantrag abgelehnt?
- Dauerfolgen nach Arbeitsunfall?
- Pflegegeldeinstufung?
Terminvereinbarung erforderlich!
Tel: 050 / 6906 4711

Arbeiterkammer Perg
Bildungsberatung
Kostenlose und individuelle Information
und Einzelberatung in Fragen zu:
- Berufliche Aus- und Weiterbildung
- Schul- und Lehrabschluss
- Studien-, Berufsreifeprüfung
- Förderungsmöglichkeiten
Termine für das 1. HJ 2009:
09.03.2009 11.05.2009
23.03.2009 25.05.2009
06.04.2009 15.06.2009
27.04.2009 29.06.2009
Ort: Arbeiterkammer Perg

Hinterbachweg 3, 4320 Perg
Anmeldung erforderlich!
Tel: 050 / 6906 4711

BÜRGERSERVICE
Heizkostenzuschuss, Sprechtage, ...

Jugendtaxi - Neuer Vertrag
mit Leonhardsberger Transporte
Neben den bisherigen Jugendtaxi-Unter-
nehmen Taxi Knoll, Habbi Taxi und dem
Taxiunternehmen Brixner wurde nun ein
neuer Vertrag mit dem
Taxi-Unternehmen
Leonhardsberger Transporte KEG
4342 Baumgartenberg 48
Tel: 0664 / 39 85 245
Fax: 07269 / 60504-30

abgeschlossen.

Behinderten- und Sozialberatung
für Bezirk Perg bleibt
Nach nahezu einem Jahr Behinderten-
beratung in der Arbeiterkammer Perg
kann ein positives Resümee gezogen
werden. Aufgrund der vielen Bera-
tungen in den ersten Monaten ist ein
großer Bedarf an dieser Möglichkeit der
Information und Unterstützung vor-
handen.
Zumeist herrscht Unsicherheit bei den
Themen Behindertenpass, “Parkaus-
weis”, Invaliditätspension, Pflegegeld
und den zahlreichen Steuerbegünsti-
gungen.
Im Vordergrund stehen aber weniger
ganz gezielte Probleme, sondern eine
umfassende Abklärung eventueller
Ansprüche fanden den größten
Anklang.
Die etwa einstündige Erstberatung bei
gesundheitlichen Einschränkungen
kann vom Kind bis zu den Senioren in
Anspruch genommen werden.
Eine Mitgliedschaft (derzeit 4000 in
Oberösterreich) um EUR 2,90 pro
Monat wird erst bei Einleitung von
Verfahren, Vertretung vor Behörden und
Gerichten oder ähnlichem erwartet.
Das Beratungsbüro des Behinderten-
verbandes KOBV befindet sich in der
Arbeiterkammer Perg.
Ein Beratungstermin kann unter der
Nummer 0664 / 24 26 472 vereinbart
werden.

Floristik Petra - Telefonnummern
Aufgrund mehrer Anfragen am Gemein-
deamt nachfolgend die Telefonnum-
mern von Floristik Petra:

Telefon/Fax: 07260 / 20833
Mobil: 0664 / 167 3 999
E-Mail: floristik.petra@aon.at
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Umwelt

AKTUELLES AUS DER BAUABTEILUNG
Bauvorhaben-Unterlagen,  Bauverhandlungstermine, ...

Aufgrund der bevorstehenden Pensionierung von Johann Kamleitner stehen Ihnen
für Fragen zum Thema Bauen ab sofort nachfolgende Sachbearbeiter zur Verfü-
gung:

Walter Gebetsberger
07260 / 4505-15 E-Mail: walter.gebetsberger@waldhausen.ooe.gv.at
Ingrid Tober
07260 / 4505-19 E-Mail: ingrid.tober@waldhausen.ooe.gv.at

Um rechtzeitige Terminvereinbarung mit der Bauabteilung wird freund-
lich ersucht!

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die zeitgerechte Vorlage von Unterlagen
für eine ehestmögliche Erledigung unerlässlich ist. Bitte kommen Sie rechtzeitig
mit einem Planentwurf zur Vorprüfung durch den Sachverständigen, welcher
Ihnen dann eventuelle nötige Änderungen mitteilt.
Sie haben dann bis zum nächsten Bauverhandlungstermin ausreichend Zeit,
um die Einreichpläne samt Baubeschreibung vorlegen zu können.
Bedenken Sie bitte, das Bauvorhaben meist 2 Verhandlungstermine (Vorprü-
fung und Bewilligung) in Anspruch nehmen und sich somit ein Zeitraum von bis
zu 3 Monaten ergeben kann. Diese Zeit kann sich bei weiteren nötigen Be-
willigungen (Naturschutz, Wasserrecht, ...) entsprechend erhöhen. Bei zeitge-
rechter und vollständiger Vorlage der nötigen Unterlagen können Sie jedenfalls
mit einer raschen Erledigung rechnen.

Bauverhandlungstermine
1. HJ 2009
Mittwoch 25.02.2009
Freitag 27.03.2009
Montag 11.05.2009
Der Amtssachverständige in Bauange-
legenheiten, Herr Ing. Reinhold Hinter-
reither, steht an o. g. Terminen für Bau-
beratungen zur Verfügung.

Termine - Gewerbebehördliche
Betriebsanlageverfahren
Nachstehend geben wir die Termine für
die Amtstage zur Projektsberatung in
gewerbebehördlichen Betriebsanlage-
verfahren für das 1. HJ 2009 bekannt:
20.03.2009 08.05.2009
27.03.2009 15.05.2009
17.04.2009 19.06.2009
Anmeldung erbeten unter:
Tel: 07262 / 551 - 401 oder 402.

LANDWIRTSCHAFTSKAMMERWAHL 2009
Wahlergebnis Waldhausen
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1., 3. Teilimpfung  und Auffrischungsimpfung

Die 1. Teilimpfungen, 3. Teilimpfungen und Auffrischungsimpfungen der Zeckenschutzimpfung werden heuer am:

Donnertstag, den 16. April 2009
in der Zeit von 08:30 Uhr - 11:00 Uhr

im Ausspeisungsraum der HS Waldhausen

durchgeführt.

Auffrischungsimpfung
Die 1. Auffrischung (nach Grundimmunisierung = 3 Teilimpfungen) ist nach 3 Jahren erforderlich. Aufgrund neuer Erkenntnisse
an mit FSME-IMMUN grundimmunisierten Personen, empfiehlt der Impfausschuss des obersten Sanitätsrates alle weiteren
Auffrischungsimpfungen im 5-Jahres-Intervall durchzuführen. Dies gilt jedoch nur für Impflinge bis zum 60. Lebensjahr.
Ältere Personen (ab dem 60. Lebensjahr) sind im 3-Jahres-Intervall aufzufrischen.

Folgende Beträge werden bei der Impfung bar kassiert
Kinder und Jugendliche ab dem vollendeten
1. Lebensjahr bis zum vollendeten 15. Lebensjahr EUR 13,20

Jugendliche zwischen vollendetem
15. und 16. Lebensjahr EUR 15,00

Ab dem 3. unversorgten Kind eines Familienverbandes
(Diese Regelung gilt nur für Kinder bis zum 15. Lebensj.) EUR   3,63

Jugendliche ab dem vollendeten
16. Lebensjahr und Erwachsene EUR 17,00

Kinder, die erstmals die Impfung erhalten können, werden nicht automatisch zur 1. Teilimpfung eingeladen.
Nur mehr jene, die sich selbst zur Impfung anmelden! Einen Ersatztermin gibt es nicht. Anmeldung zur Impfung
bis spätestens Dienstag, 14. April 2009 am Gemeindeamt (07260 / 4505-13) möglich.

ZECKENSCHUTZIMPFUNG 2009
Termin, Kosten ...

BLAUZUNGENKRANKHEIT (Bluetongue Disease)
Impfprogramm 2008/2009

Die Blauzungenkrankheit ist eine Erkrankung von Schafen und anderen Wiederkäuern, die bis vor wenigen Jahren in
Europa nur im Mittelmeerraum aufgetreten ist. 2006 erkrankten erstmals Tiere im Norden Europas und seitdem breitet
sich diese für den Menschen völlig ungefährliche Krankheit kontinuierlich über den Kontinent aus. Empfänglich sind
alle Schafe, Ziegen, Rinder und sonstige Wiederkäuer. Schafe zeigen die stärksten Krankheitssymptome.

Erkrankungserscheinungen sind Fieber, Lahmheiten, offene Stellen im Maul, an Klauen und Euter sowie Absondern von
der Herde, Fehlgeburten und Milchleistungsrückgang. Das Bundesministerium für Gesundheit, Familie und Jugend hat
sich nun in Absprache mit der Landwirtschaft für eine verpflichtende Impfung aller Rinder, Schafe und Ziegen in ganz
Österreich entschieden. Es handelt sich um eine amtlich angeordnete Impfung gemäß Tierseuchengesetz, die von
eigens dafür beauftragten Impftierärzten innerhalb des Impfzeitraumes durchgeführt wird.

Impfzeitraum: Dezember 2008 bis 31. März 2009.

Geimpft werden müssen: Alle Rinder ab einen Alter von 3 Monaten zweimal im Abstand von 4 Wochen.
Kälber ab einem Alter von 4 Wochen können auf Wunsch geimpft werden.
Alle Schafe und Ziegen ab einem Alter von 4 Wochen - einmalige Impfung.
Ausgenommen sind Besamungstiere und Mastrinder in Boxenhaltung.

Durchführung:
Der für die Gemeinde beauftragte Tierarzt vereinbart mit dem Tierhalter einen Zeitpunkt der Impfung. Der Tierhalter hat
am vereinbarten Tag zu sorgen, dass alle Tiere zur Impfung bereitstehen. Nicht bereits einzeltiergekennzeichnete
Schafe und Ziegen sind vor der Impfung (amtliche Ohrmarke) zu kennzeichnen.

Tierhalter, welche die Schaf oder Ziegenhaltung bisher noch nicht bekannt gegeben haben, haben sich beim Gemeinde-
amt zu melden! Rinder sind zwischen erster und zweiter Impfung (4 Wochen) im Bestand zu belassen. Ist dies aus be-
sonderen Gründen nicht möglich - Kontaktaufnahme mit dem beauftragten Tierarzt oder dem Amtstierarzt.
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Standesfälle

BEMERKUNGEN ZUM JUBILÄUMSJAHR
Prof. Mag. Hans Wimmer informiert

Da wir heuer ein Jubiläum unseres Marktes feiern und über den Anlass dazu gelegentlich noch Unkenntnisse oder
Irrmeinungen bestehen, möchte ich kurz dazu aufklärend Stellung nehmen:

Am 24. März 1359, es war der Sonntag Oculi in der Fasten, bestätigte Herzog Rudolf IV., der auch unter dem Namen
der Stifter bekannt ist, dem Propst und dem Konvente von Waldhausen, dass sie oder ihre Amtsleute das Recht haben,
über all Unzucht, Frevel und Aufläuff, die in dem Markte Waldhausen geschehen, Gericht zu halten.

Es ist dies die erste Urkunde, in der der Ort Waldhausen mit dem Begriffe Markt aufscheint, bedeutet also, dass zum
Zeitpunkt der Urkundenausstellung Waldhausen die Marktgerechtigkeit = Marktrecht schon besaß. Wir feiern also
nicht die 650. Wiederkehr der Markterhebung, sondern die 650-jährige nachweisliche Dauer des Marktrechtes in
Waldhausen.

Das Recht, Waren an- und zu verkaufen oder mit anderen Produkten einzutauschen, war in früheren Jahrhunderten nur
auf bestimmten Plätzen (in unserem Fall der Markt Waldhausen) und an bestimmten Tagen möglich (aus Gründen der
genaueren Kontrolle und der Wertschöpfung durch die Obrigkeit). Aus einem bewilligten Jahrmarkt, der zur Sonnenwende
stattfand, entwickelten sich allmählich zwei. Der zweite wurde zu Ostern abgehalten und wurde später auf den Georgitag
verschoben. Der Dienstag war für den Wochenmarkt vorgesehen. Im 19. Jahrhundert aber hat sich dann der ganze
Zauber trotz heftigster Wiederbelebungsversuche endlich wegen Unergiebigkeit aufgehört. Auch die früheren Jahrhunderte,
über die zum Teil schriftliche Berichte in den Archiven aufliegen, stehen nicht im Rufe eines “Goldenen Zeitalters” oder
vielleicht gar des Paradieses. Aber sie haben die Bedürfnisse der Bevölkerung meist gedeckt und bescheidene
Produktionen in der Wirtschaft gefördert.

Dass Waldhausen nun 650 Jahre lang nachweislich ein Marktrecht besitzt, daran wollen wir uns heuer in einigen
Veranstaltungen besonders erinnern. Wir planen dabei kein Riesenspektakel, sondern eher bescheidene Beiträge, die
wir selbst ohne fremde Hilfe bestreiten können, und die auch die beinahe ausgehungerte Gemeindeverwaltung durch
einen höheren Kostenaufwand nicht kollabieren lassen. Den Reigen werde ich am 24. März 2009 eröffnen, also am
Jahrtag der Urkundenausstellung, indem ich bei einer Abendveranstaltung erzählen werde, was ich so alles über den
Markt in den Archiven gefunden habe. Viel Unwesentliches, wenig Wesentliches, wie wir es eben auch aus der Gegenwart
recht gut kennen.

Das Hauptfest wird vom 10. bis zum 12. Juli 2009 stattfinden. Einzelne Beiträge sind in Vorbereitung. Als Koordinator
für die verschiedensten Vorschläge hat sich in dankenswerter Weise Herr Ing. Franz Leitner zur Verfügung gestellt, der
gerne auch unter seiner Telefonnummer 0664 / 5912426 Anregungen zur Gestaltung des Festes entgegen nimmt.

In zwei Sitzungen, die bisher stattgefunden haben und zu denen Vertreter aller Vereine eingeladen waren, wurden
schon sehr brauchbare Anregungen gemacht. Das eigentliche Ziel dieser Veranstaltug sollte es sein, uns durch eine
gemeinsame Arbeit, in der nicht so sehr das Gewinnstreben im Vordergrund steht, wieder etwas näher zu kommen,
indem wir uns auf die gemeinsame Vergangenheit besinnen.



ROTES KREUZ WALDHAUSEN
Dankeschön

Ein herzliches DANKESCHÖN allen Waldhausener/innen, die uns während der letzten Jahre mit Spenden unterstützt
haben und so den Neubau des Rot-Kreuz-Hauses Waldhausen erst möglich gemacht haben. Es ist sehr schön, dass
wir nun in diesem neuen, modernen und vor allem funktionellen Haus arbeiten dürfen. Jetzt ist gutes, zielführendes
Arbeiten erst möglich geworden und wir werden auch in Zukunft für Sie unser Bestes geben!

Unsere Mitarbeiter leisteten für Sie im letzten Jahr 28.226 ehrenamtliche Stunden. Sie legten dabei mehr als 90.000
Kilometer zurück. Allein im Krankentransport konnten wir über 1500 Transporte verzeichnen und so unseren Mitmenschen
behilflich sein.

Das Rote Kreuz Waldhausen benötigt jeden mit seinen persönlichen Fähigkeiten.
Wir wollen Ihnen ein paar Sparten und Persönlichkeiten des Roten Kreuzes
vorstellen:

ESSEN AUF RÄDERN - z. B. Marianne Haag, Gloxwald
Essen auf Rädern bietet jeden Menschen die Möglichkeit eine warme Mahlzeit
direkt ins Haus geliefert zu bekommen. Egal aus welchem Grund. Sei es für
Alleinstehende oder Paare, weil die Angehörigen auf Urlaub sind, im Krank-
heitsfall oder nur am Wochenende. Marianne ist schon lange freiwillige Mit-
arbeiterin bei Essen auf Rädern und wir haben sie gefragt.

WARUM?
„Gute Gründe für meine Mitarbeit waren, dass ich meine Zeit frei einteilen
kann, denn ich kann selber festlegen, wann ich für Essen auf Rädern fahre.
Außerdem bin ich gerne unter Leuten und der Umgang mit alten Menschen ist
für mich kein Problem, bzw. mache ich das gerne. Als ich von der Gemeinde
angerufen wurde, ob ich bei Essen auf Rädern mitmachen möchte, sagte ich
sofort zu. Und ich bin noch immer gerne dabei! Es ist schön, wenn man sieht
wie sich die Menschen freuen, wenn man bei ihnen vorbeikommt, ihnen das
Essen bringt und dann noch die Zeit findet, ein paar Worte zu plaudern. Ich
glaube, das ist das Besondere für die Menschen, aber auch für mich.”

Was gefällt dir persönlich und welche Vorteile genießt man deiner Mei-
nung nach als Rotkreuz-Mitarbeiterin?
„Die Gemeinschaft! Und die wird beim Roten Kreuz wirklich sehr gepflegt! Ich
habe viele Leute kennen gelernt. Und das Schöne ist, dass die Leute nicht nur
auf der Dienststelle auf einen zugehen, sondern auch privat. Vorteilskarte oder
so was brauch ich nicht, für mich persönlich ist es schon ein Vorteil, wenn ich
in der Gemeinschaft sein kann und man sich nie einsam fühlt. Man wird
gebraucht. Und ich bin mir sicher, dass der Kontakt auch später, wenn ich
vielleicht nicht mehr beim Roten Kreuz arbeiten kann, aufrecht erhalten bleibt.”

JUGENDROTKREUZ - z. B. Sandra Schauer, Waldhausen
Jugendrotkreuz bietet vielen Jugendlichen die Möglichkeit sich in ihrer Freizeit
sinnvoll zu beschäftigen. Sandra ist schon lange Jugendrotkreuz-Mitarbeiterin
und wir haben auch sie gefragt

Warum bist du Mitglied beim Jugendrotkreuz?
„Am Anfang hat mich meine Schwester nur so zur Jugendrotkreuz-Stunde
mitgenommen aber dann wurde mir klar, wie wichtig und interessant das Rote
Kreuz bzw. Jugendrotkreuz ist und ich bin gleich geblieben!”

Was gefällt dir persönlich und welche Vorteile genießt man deiner Mei-
nung nach als MitarbeiterIn beim Jugendrotkreuz?
„Die verschiedenen Projekte (Rot-Kreuz-Bewerbe, Zeltlager, Mitgestaltung Rot-
Kreuz-Ball, Gemeinschaftsspiele, Ideenaustausch, Erste Hilfe, ...) und dass
wir jetzt als Jugendliche schon so unterstützt werden. Mir geht’s nicht um die
Vorteile, mir geht’s eher um die Zusammenarbeit und die Gemeinschaft
zwischen Erwachsenen und Jugendlichen!”

Text & Interviews: Magdalena Schauer
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FF WALDHAUSEN
BR Sandhofer erneut Abschnittsfeuerwehrkommandant

Brandrat Richard Sandhofer wurde am 14. Jänner 2009 als Abschnittsfeuer-
wehrkommandant des Abschnittes Grein in Perg bestätigt. Aufgrund seiner
hervorragenden Leistungen für den Abschnitt, konnte Sandhofer einen 100 %igen
Stimmerfolg verzeichnen. BR Sandhofer geht somit bereits in seine zweite
Amtsperiode in der Leitung des an Gemeinden und Fläche größten Feuerwehr-
abschnittes im Bezirk Perg. Eine der Aufgaben für die nächsten Jahre wird
unter anderem die Einrichtung des Drehleiter-Stützpunktes in Bad Kreuzen
sein. Die Marktgemeinde Waldhausen gratuliert zu diesem beachtlichen Erfolg
sehr herzlich und wünscht zu den bevorstehenden Aufgaben alles Gute und
viel Erfolg.

MIMUSBÜHNE WALDHAUSEN
Scapins Streiche - Komödie in 3 Akten von Molière

Argante und Geronte, zwei gierige, alte Kaufleute begeben sich auf Reisen, um ihren Geschäften nachzugehen und
lassen ihre Söhne unter der Obhut zweier Diener. Doch wenn die Katze außer Haus, tanzen die Mäuse. Leander, einer
der beiden Junggesellen, verliebt sich Hals über Kopf in die schöne Zerbinette. Octave, der zweite Jüngling, lernt die
soeben aufgeblühte Hyazinthe kennen und heiratet sie vom Fleck weg. Alles schön und gut, wäre Zerbinette nicht von
fraglicher Herkunft und Octave nicht einer anderen versprochen. Nun kehren die Väter unerwartet zurück und die ganze
Geschichte gerät aus den Fugen. Scapins Streiche können beginnen, ...
Termine:
14.03.2009 – 20.00 Uhr Premiere
20.03.2009 – 20.00 Uhr
21.03.2009 – 20.00 Uhr
22.03.2009 – 15.00 Uhr
27.03.2009 – 20.00 Uhr
28.03.2009 – 20.00 Uhr
Aufführungen: Schlüsselwirt Gasthaus Hader in Waldhausen
Reservierungen: Raiba Waldhausen 07260-4412-0
Kartenpreise: Erwachsene EUR 9,00

Kinder, Schüler und Studenten EUR 5,00
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BR Richard Sandhofer
 Weitere Periode im Abschnitt Grein tätig

UNION WALDHAUSEN, SEKTION FUSSBALL
Jugendbetreuer/innen gesucht

Hast du Freude an der Bewegung?
Spaß am Umgang mit Kindern?

Der SCU Waldhausen sucht sportbegeisterte und kinderliebende Betreuer und
Betreuerinnen für den Nachwuchsfussball. Sag wie oft du Lust und Laune hast
Kindern und Jugendlichen Freude an der Bewegung zu vermitteln. Egal ob
wöchentlich oder 14-tägig, wir freuen uns über jede Meldung. Alter und Ge-
schlecht ist völlig egal. Nur die Freude zählt. Bist du dir nicht sicher? Absolviere
ein Probetraining, nur so kannst du es herausfinden.

KBW WALDHAUSEN
Massagekurs mit Josef Lehner

Physiotherapeut Josef Lehner hält in Zusammenarbeit mit dem KBW Wald-
hausen an nachfolgenden Terminen im Stift einen Massagekurs ab:

Freitag 20.03.2009
Mittwoch 25.03.2009
Freitag 27.03.2009
Dienstag 31.03.2009

Anmeldung und Information
Josef Lehner 0664 / 39 23 860
Maria Leitner 07260 / 4743

Kontakt und Information
Wolfgang Ballwein 0680 / 20 37 976

Rückblende: Totentanz 2008
 Reinerlös-Übergabe an Pfarrer Wögerer



Seite 10

UNION WALDHAUSEN, SEKTION TISCHTENNIS
TT-Turnier, Infos

Tischtennis-Turnier 2009

Termin:             Samstag, 28. Februar 2009
Ort:                   Turnsaal der HS Waldhausen

Klasseneinteilung - Zeitplan:
Nachwuchsbewerb I
1995 und jünger ab 09:30 Uhr

Nachwuchsbewerb II
1994 bis 1991 ab 11:00 Uhr

Herren I
1990 bis 1979 ab 13:00 Uhr

Herren II
1978 und älter ab 13:00 Uhr

Allgemeine
Damenklasse ab 13:00 Uhr

Doppelbewerb ab 16:30 Uhr

Nennung: bis spätestens
Freitag, 27. Februar 2009

Ab 09:30 Uhr stehen TT-Tische für Trainingszwecke bereit.

Während des ganzen Spieltages ist ein Buffet mit Speisen und
Getränken eingerichtet. Zuschauer sind herzlich Willkommen !

Weitere Infos auf allen
Ausschreibungsplakaten, auf www.waldhausen.at (pdf)

oder unter www.tt.waldhausen.at.

Nennungen per Mail an: walter.gebetsberger@gmx.at
rainer.hofstaetter@gmx.at

Nennungen per Telefon unter: 0664 / 99 55 409
0676 / 843 18 4227

Tischtennis - Training
Jeweils
Montag 19:00 Uhr Herren
Dienstag 19:30 Uhr Damen

Terminplan - Meisterschaftsspiele
Der Terminplan für die Meisterschafts-
spiele (derzeit 3 Mannschaften) steht in
der Rubrik “Termine” zum Download unter
www.tt.waldhausen.at.

Florian Gebetsberger
Das bisher größte Waldhausener Tisch-
tennis-Talent Florian Gebetsberger spie-
lt seit Herbst 2008 beim ASKÖ Maut-
hausen Meisterschaft in der Regional-
klasse (bereits mit Einsätzen in der OÖ
Landesliga) und nimmt sehr erfolgreich
an vielen Turnieren teil.
Wir gratulieren besonders zum Sieg
in der Gruppe 5 beim österreichweiten
Superliga-Turnier (24./25. Jänner 2009)
in Salzburg.

Mostland-Turnier St. Valentin
Nachwuchsbewerb:
1. Platz
Florian Gebetsberger
(ASKÖ Mauthausen)
2. Platz
Max Baumfried
(Union Waldhausen)

Bewerb 1. Klasse:
2. Platz
Max Baumfried
(Union Waldhausen)

TISCHTENNIS
aktuell
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STANDESFÄLLE - FEIERTAGSDIENST ÄRZTE
Information

GEBURTEN 2008

Jasmin Rameder Sattlgai 35
Anton Schmalzl Handberg 70
Nicole Karner Handberg 89/2
Laura Koch Handberg 53
Marleen Tauber Dörfl 26/1
Nico Wöran Ledererberg 86
Sarah Radinger Dörfl 32
Moritz Hübl Gloxwald 131
Klemens Aigner Weinschenk 32
Noah Wöran Marienhöhe 18/1
Magdalena Gmeiner Ettenberg 87
Sahra Moser Weinschenk 17
Moritz Hochgatterer Handberg 65
Tobias Zainzinger Am Klostersteig 199
Tristan Mader Weinschenk 20
Dominik Schnabler Schloßberg 15/5
Marcel Kloibhofer Sattlgai 33
Lea Schachinger Sattlgai 49
Michael Bauer Sattlgai 81
Andreas Baumgartner Dörfl 1/2
Elias Mayrhofer Am Klostersteig 154/1

GEBURTSTAGE

70 Jahre
Maria Grünberger Dendlreith 48
Josef Hinterdorfer Handberg 33
Johann Steindl Sattlgai 44
75 Jahre
Emma Wimmer Sattlgai 5
Gertrud Muttenthaler Handberg 14
Rosina Maierhofer Gloxwald 107
80 Jahre
Ernst Astleitner Froschau 57
Johanna Offenthaler Froschau 48/2
Hildegard Carbonari Markt 52
Margareta Daller Ettenberg 33
85 Jahre
Dr. phil.
Herta Spornberger Handberg 90
Hedwig Bauer Marienhöhe 26/5
Josef Maierhofer Sattlgai 68
90 Jahre
Tatjana Gamerith Dörfl 16
Theresia Buchinger Ettenberg 26

WIR BEDAUERN
5 TODESFÄLLE

Franz Leonhartsberger im 52. Lebensj.
Handberg 58
Josef Zeitlhofer im 91. Lebensj.
Dörfl 5
Stefanie Bracher im 91. Lebensj.
Ledererberg 118
Otto Carbonari im 70. Lebensj.
Gloxwald-Siedlung 3
Anna Brandstätter im 75. Lebensj.
Ettenberg 27

SONN- UND
FEIERTAGSDIENST ÄRZTE

28.02.2009 Dr. Huemer Dr. Königslehner
01.03.2009 Dr. Huemer Dr. Königslehner

07.03.2009 Dr. Wisgrill Dr. Eder
08.03.2009 Dr. Wisgrill Dr. Eder

14.03.2009 Dr. Huemer Dr. Königslehner
15.03.2009 Dr. Huemer Dr. Königslehner

21.03.2009 Dr. Rathgeb Dr. Eder
22.03.2009 Dr. Rathgeb Dr. Eder

28.03.2009 Dr. Mantsch Dr. Sinnmayer
29.03.2009 Dr. Mantsch Dr. Sinnmayer

50.
HOCHZEITSTAG

Muttenthaler Anna und Johann, Gloxwald 34

Grünberger Hedwig und Leopold, Dendlreith 18



 Kiga / Veranstaltungen

KINDERGARTEN
Einschreibung, Kindermund

Montag, den  02. März 2009
von 13:00 - 16:00 Uhr
und
Dienstag, den 03. März 2009
von 13:00 - 16:00 Uhr

findet im Kindergarten die Einschreibung für das kommende Kindergartenjahr
statt. Wir bitten alle Eltern, diesen Termin einzuhalten, damit die Bedarfserhe-
bung rechtzeitig erfolgen kann. Ihr Kind ist an diesem Nachmittag zum
“Schnuppern” herzlich eingeladen.

Montag Morgen: Alexander und
Andreas plaudern über das Wo-
chenende. Alex erzählt: “Woast eh,
gestarn woan mir ban CHINESEN!”
(China-Restaurant)
Andreas schaut ihn ganz erstaunt
an und fragt: “Ma waun seid’s do
schau wegg’foahn?

Ab 9:00 Uhr geht es bereits traditionell los mit Tanz und Unterhaltung im Saal des Gasthof Schauer, veranstaltet von
der „3er Landler Gruppe Waldhausen”. Für Musik sorgt das „Faschings-Quintett” (Rudi Buchinger, Franz Eder,
Franz Hofstetter, Adi Spiegl, Karl Grufeneder). Sie spielen bewährte Tanzmusik aus früheren Tagen. Hierzu laden wir
alle, speziell auch unsere Pensionisten und Senioren, recht herzlich ein.

Zum Fasching „wie in alten Zeiten” passen natürlich auch die Bierpreise „wie in alten Zeiten”:

AKTION - von 9:00 - 11:00 Uhr - AKTION
1/2 Bier EUR 2,00
1/3 Bier EUR 1,50

Um 13:00 Uhr findet der KINDERFASCHINGSUMZUG statt. Start ist vor der Hauptschule um 13:00 Uhr. Begleitet wird
der Umzug von der Musikkapelle Waldhausen bis zum Marktplatz. Anschließend findet der traditionelle Faschings-
kehraus im Gasthof Schauer statt. Für Musikalische Unterhaltung sorgen „Die 3 Zünftigen” (von 14:00 - 19:00 Uhr).
Der Eintritt ist frei. Anschließend gemütlicher Ausklang. Die Familie Schauer und das gesamte Team freut sich auf
einen lustigen Faschingsdienstag!

FASCHINGSDIENSTAG
Tradition im Gasthaus Schauer

BLICK IN DEN VERANSTALTUNGSKALENDER
Was ist los in Waldhausen?

MÄRZ

Freitag
13.03.2009 17:00 Uhr Elternverein: Tauschbasar - Annahme HS Waldhausen
Samstag
14.03.2009 08:00 Uhr Elternverein: Tauschbasar - Verkauf HS Waldhausen
Sonntag
15.03.2009 15:00 Uhr Pensionistenverband: Jahreshauptversammlung GH Reutner
Mittwoch
18.03.2009 19:30 Uhr KBW: “Meine Reise in das Heilige Land Israel”

Diavortrag mit Pfarrer Karl Michael Wögerer Stift Waldhausen
APRIL

Mittwoch
01.04.2009 14:00 Uhr Plauscherl im Stift Stift Waldhausen
Samstag
04.04.2009 20:00 Uhr Musikverein: Vereinskonzert HS-Turnsaal
Sonntag
12.04.2009 20:00 Uhr Kath. Jugend: Jugendball GH Schauer


